
Freundeskreis der Stadtbibliothek Villingen-Schwenningen e.V. 

 

Vorsitzender: Friedemann Schmidt 

Stellv. Vorsitzender und Schatzmeister: Thomas Geyer  Schriftführerin: Ulrike Merkle 

Beirat: Katharina Hirt  Werner Leuthner  Wolfgang Mack 
Ansprechpartner in der Stadtbibliothek: Volker Fritz, Bibliotheksleiter    
Stadt Villingen-Schwenningen,  Amt für Jugend, Bildung, Integration und Sport, Abteilung Stadtbibliothek 
In der Muslen 2, 78054 Villingen-Schwenningen, Tel: 07720-82 1207, volker.fritz@villingen-schwenningen.de 

https://www.villingen-schwenningen.de/bildung/stadtbibliothek/freundeskreis-der-stadtbibliothek.html  

Bankverbindung: Freundeskreis der Stadtbibliothek Villingen-Schwenningen e.V., Thomas Geyer, Sparkasse Schwarzwald-Baar 
IBAN: DE 38 6945 0065 0000 0456 00 

 

 

 

 

 

 

 

MITGLIEDER-RUNDBRIEF 

Januar 2023 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der Stadtbibliothek! 

Das Jahr 2022 mit Bibliotheksjubiläum (V), Stadtjubiläum (VS) und Literaturtagen (BW) liegt hinter uns. 

Das war ein außerordentliches, beeindruckendes Programm, gerade auch für Bücher- und Bibliotheks-

freunde, und ist bereits andernorts gebührend gewürdigt worden. 

Das Jahr 2023 hat bereits begonnen, und was es uns bringen wird, ist nur punktuell bekannt:  

1. einen ganzjährig einsetzbaren Rezeptvorschlag zum neuen Jahr (am Ende dieses Rundbriefs), 

2. ein Bibliotheksjubiläum (S), 

3. einen Gedenktag  

4. und eine Autorenlesung, die dieser Tage, um den 20. Jänner, anzukündigen, eine besondere Freude 

ist! 

Wenn das neugierig macht, bitte nachher im zweiten Teil dieses Rundbriefs weiterlesen. Zunächst aber 

widmen wir uns wieder einem besonderen Aspekt unserer Stadtbibliothek:  

I. Angebote für Sehbehinderte  

Es mag überraschen, dass eine Bibliothek, die bei ihren Nutzern schwerpunktmäßig auf die Fähigkeit zum 

Lesen setzt, auch Angebote für sehbehinderte Menschen macht. Wir sind auf dieses Thema bei der 

Jahrestagung 2022 des Bundesverbands der deutschen Bibliotheks-Freundeskreise aufmerksam geworden. 

Dort wurde der Freundeskreis des Deutschen Zentrums für barrierefreies Lesen (dzb lesen) in Leipzig, die 

„Freunde des barrierefreien Lesens e.V.“, zum Bibliotheksfreundeskreis des Jahres gewählt. Mit deren 

beeindruckendem Angebot kann und will sich Villingen-Schwenningen natürlich nicht vergleichen, aber ein 

Blick auf die Homepage (https://barrierefreies-lesen.de/) lohnt sich wirklich! 

In der Stadtbibliothek Villingen-Schwenningen sind die Angebote für seh- und lesebehinderte Menschen 

eher ein Randaspekt, aber sie umfassen mehr, als man als normalsichtiger Mensch in der Regel wahrnimmt. 

Freundeskreis der Stadtbibliothek 
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Diplombibliothekarin Anke Vieira hat uns die folgenden Informationen zusammengestellt, die Angebote in 

den Bibliotheksräumen gezeigt und erläutert:  

 • Angebote vor Ort: 

Momentan gibt es in beiden Häusern ein kleines Angebot mit Büchern in 

Großdruck. Leider ist hier die Schrift inzwischen nicht mehr deutlich 

größer als der herkömmliche Druck, und auch der Zeilenabstand ist nicht 

mehr so groß wie noch vor ein paar Jahren. Trotzdem sind diese Bücher 

für Personen mit leichten Sehschwierigkeiten angenehmer zu lesen als 

'normale' Bücher. Wir erhalten hier in der Regel 1-2 Neuerscheinungen 

pro Jahr, aber es wird immer weniger angeboten. 

Darunter gibt es auch ein Angebot an Literatur sowohl in größerem 

Druck als auch in einfacher Sprache.  

  

 

 

 

Des Weiteren finden unsere Besucherinnen und Besucher in 

beiden Häusern eine ansprechende Auswahl an Sachbüchern 

(auch Sachbuchbestseller) und Erzählungen als Hörbuch, 

überwiegend im mp3-Format. Wir helfen selbstverständlich gerne 

bei der Recherche und suchen die gewünschten Medien heraus.  

Blinde Kundinnen und Kunden sind zudem unabhängig vom Alter zur Nutzung von unserem Lieferdienst 

'Bücher auf Rädern' berechtigt und bekommen 1x im Monat eine Kiste mit individuell zusammengestellten 

Medien nach Hause gebracht. 

Stolz sind wir auf unser kleines Angebot der Medientaschen für 

Menschen mit Sehbehinderung. Sie enthalten einige wenige 

außergewöhnliche Kinderbücher, die nicht nur in Braille-Schrift 

verfasst, sondern auch für die taktile Wahrnehmung in besonderer 

Weise gestaltet sind. Die Fotos verdeutlichen die wunderbare 

Gestaltung der Bücher aus der Reihe 'Anderes Sehen'.  

 

 

Bücher in Großdruck in Villingen 

Kinderbücher aus den Medientaschen in Schwenningen: in Braille-Schrift sowie Druckschrift für Normalsichtige und mit 

Illustrationen, die für die taktile Wahrnehmung in besonderer Weise gestaltet sind. 
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Der Vollständigkeit halber sei noch erwähnt, dass die Bibliothek vor einigen Jahren in den Besitz eines 

Vorlesegeräts kam. Es ist ein etwas älteres Modell, das auf Anfrage herausgegeben werden kann. Es wirkt 

ähnlich wie ein Flachbettscanner und kann Buchseiten oder Briefe erfassen und vorlesen. Die Technik ist 

hier nicht auf dem neuesten Stand, aber es funktioniert einigermaßen. 

Früher gab es auch eine Blindensprechstunde in der Stadtbibliothek, die aber länger nicht genutzt und 

deshalb eingestellt wurde. Seit der sogenannte Großdruck immer kleiner geworden ist, ist leider auch die 

Nachfrage nach diesen Büchern zurückgegangen. Andererseits hat das Angebot für Sehbehinderte und 

Blinde, das nicht vor Ort bereitgehalten werden muss, in den vergangenen Jahren deutlich zugenommen. 

• Online-Angebote: 

Ein Angebot, das sehbehinderte Personen bei uns ebenfalls nutzen können, sind unsere Online-Angebote, 

da beispielsweise bei einem digitalen Buch etc. die Schriftgröße sowie der Kontrast individuell angepasst 

werden können. Hier können je nach Medium und individuellem Bedarf handliche E-Book-Reader zum 

Einsatz kommen sowie Tablets oder Computer. Die Stadtbibliothek bietet hier Zugang zu folgenden 

Portalen: 

 Onleihe: Bücher, Zeitschriften, Hörbücher sowie überregionale Tageszeitungen im digitalen Format 

 Overdrive: E-Books überwiegend in englischer und ukrainischer Sprache 

 freegal: Weltmusik sowie Hörbücher in verschiedenen Sprachen, viele Klassiker 

 filmfriend: Einige wenige Filme werden bereits mit Audiodeskription angeboten, diese lassen sich  

gesondert recherchieren (Sprache: Deutsch [AD]). 

 Brockhaus und Encyclopedia Britannica: Die meisten Artikel kann man sich vorlesen lassen, zudem  

gibt es z.B. beim Brockhaus eine adaptierte Darstellung für Sehbehinderte. 

 Pressreader: Für die Artikel gibt es eine Zoom-Funktion, zudem kann man sich die Texte von einer  

Computerstimme vorlesen lassen. 

• Bundesweite Angebote: 

In Deutschland gibt es mehrere Blindenhörbüchereien, die Hörbücher im Daisyformat (speziell geeignet 

für Blinde, benötigen einen extra Player, der teilweise mit ausgeliehen werden kann) sowie Bücher in 

Blindenschrift und Filme mit Audiodeskription zusenden. Hier helfen wir gerne bei der Vermittlung, sind 

aber als Zwischenschritt, anders als bei der Fernleihe, als Institution nicht notwendig. Hier kann sich jede 

Privatperson mit einem Nachweis der Sehbehinderung selbst anmelden (lassen). 

Auf Anfrage ist unsere Stadtbibliothek zu Führungen bzw. zur Einführung in die Nutzung ihres Angebots 

für Sehbehinderte und Blinde gerne bereit.  

 

II.  Nachrichten und Ankündigungen aus der Vereinsarbeit 

• Adressen etc. bitte aktuell halten! 

Wenn Sie ihre E-Mail-Adresse ändern, umziehen, eine neue Telefonnummer erhalten, die Bank wechseln: 

Bitte geben Sie solche Veränderungen an den Freundeskreis weiter. Vergessen Sie bitte auch nicht, die 

Bibliothek zu informieren! Selbst wenn solche Meldungen für die Absender längst nicht mehr aktuell 

sind und erst spät den Weg zu uns finden, sind wir für sie dankbar! 
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•  Mitgliederversammlung am 15. November 2022 

Am 15.11.2022 fand die diesjährige Mitgliederversammlung (Hauptversammlung) unseres Vereins statt. 

Dankenswerterweise leitete Herr Thomas Geyer als Stellvertretender Vorsitzender die Sitzung für den 

krankheitshalber abwesenden Vorsitzenden.  

Der Bericht des Vorstands für 2021 (!) blickte zurück auf ein „Corona-Jahr“, das nur eine eingeschränkte 

Vereinstätigkeit zuließ. Vieles funktionierte nur dank moderner Kommunikationsmittel.  

o Es gab drei Mitglieder-Rundbriefe,  

o ein neuer Flyer wurde gedruckt,  

o die Sommerleseaktion „Heiß auf Lesen“ sowie andere Bibliotheksprojekte wurden unterstützt, 

o zusammen mit der Sparkasse Schwarzwald-Baar (PS-Sparen) trug unser Freundeskreis zur 

Medienausstattung der Stadtbibliothek bei, z. B. um ihr unter Pandemie-Bedingungen die 

Vorlesestunden als Hybridveranstaltung online und vor Ort zu ermöglichen,  

o eine Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung konnten abgehalten werden 

o und der Verein unterstützte die Stadtbibliothek beim Seniorentag des SBK. 

o „Typisch Pandemie“ war unsere Online-Teilnahme am 10. Symposium der Kulturfördervereine der 

Bundeszentrale für politische Bildung und des DAKU. Unsere Arbeit hier in VS1 diente als Basis für 

den Workshop „Zusammenarbeit mit (Lokal-) Politik: Wie können sich Kulturfördervereine als 

Fürsprecher für die Kultur stärker einsetzen? Welche Lobby-Arbeit in den anstehenden Verteilungs-

kämpfen können sie leisten?“ 

Der Bericht aus der Bibliothek zeigte im Rückblick auf 2021/22, was das Bibliotheksteam unter den 

sich ständig verändernden Rahmenbedingungen der Pandemie geleistet hat. Zwar gingen die Besucher-

zahlen vorübergehend massiv zurück, aber gleichzeitig stiegen die Zahlen der Online-Nutzer deutlich an. 

Zwar konnte es keine Veranstaltungen in der Bibliothek geben, aber die Zeit wurde für Neumöblierungen 

(Romanbereich Schwenningen) genutzt und die neue Terminvereinbarungssoftware kam zum Einsatz.  

Die Vorschau auf 2023 verspricht neben etlichen Veranstaltungen (s. u.) eine Neumöblierung im 

Sachbuchbereich (Schwenningen) und eine Neuerung im Portfolio der Bibliothek durch eine „Bibliothek 

der Dinge“.  

• Termine  

Samstag, 4. Februar 2023 um 15 Uhr in der Stadtbibliothek am Muslenplatz: Kindertheater „Das 

kleine ICH BIN ICH“ für Kinder ab 3 Jahren 

Mit Unterstützung des Freundeskreises 

2 0 2 3 – über das Jahr verteilt „75 Jahre Bibliothek Schwenningen“ 

Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise der Stadtbibliothek! 

April 2023 (voraussichtlich) – Lesung von Reinhard Lindenhahn: Die letzten Jahre Georg 

Büchners 

Mit Unterstützung des Freundeskreises 

 
1 Unsere Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis Kultur und dem Freundeskreis der städtischen Museen bestand im Sommer 2020 vor 

allem darin, die Haushaltspläne von Konstanz, Reutlingen und Tübingen für 2019 hinsichtlich der Kulturausgaben mit dem Haushaltsplan von 
Villingen-Schwenningen zu vergleichen (Fazit: VS war Schlusslicht) und dies den Verantwortlichen in Rathaus und Gemeinderat zu vermitteln. 
Hintergrund: große Debatte ums Sparen im Kultursektor der Doppelstadt. 
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10. Mai 2023 – Günter Gall: Die verbrannten Dichter. Ein Programm mit Portraits in Liedern, Lyrik, 

Prosa. Zum Ge-Denken an die Bücherverbrennungen vom Mai 1933. 

Zur weiteren Information: http://www.guenter-gall.de/verbrannte-dichter.html. Mit Unterstützung des 

Freundeskreises. 

Selbstverständlich wird der Freundeskreis auch wieder bei der Langen Schwenninger Kulturnacht die 

Stadtbibliothek mit einem eigenen Angebot unterstützen, wir werden Heiß auf Lesen co-sponsern, im 

September (voraussichtlich) eine Mitgliederversammlung abhalten, beim Seniorentag dabei sein und das 

eine oder andere mehr! 

Wir grüßen Sie vielmals, wünschen ein gutes neues Jahr und freuen uns auf Rückmeldungen.  

Friedemann Schmidt      Werner Leuthner 

Vorsitzender        Beirat  

 

 

Zum Schluss, als Bonbon, noch ein Rezept für ein gutes neues Jahr:  

Man nehme 12 Monate, putze sie sauber von Neid, Bitterkeit, Geiz, Pedanterie und zerlege sie in 30 oder 31 Teile, so  

daß der Vorrat für ein Jahr reicht.  

Jeder Tag wird einzeln angerichtet aus 1 Teil Arbeit und 2 Teilen Frohsinn und Humor.  

Man füge 3 gehäufte Eßlöffel Optimismus hinzu, 1 Teelöffel Toleranz, 1 Körnchen Ironie und 1 Prise Takt.  

Dann wird die Masse mit sehr viel Liebe übergossen.  

Das fertige Gericht schmücke man mit Sträußchen kleiner Aufmerksamkeiten und serviere es täglich mit Heiterkeit. 

Katharina Elisabeth Goethe 

 

http://www.guenter-gall.de/verbrannte-dichter.html

